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An die Herren Mitglieder des L: o de r amen s !

Liebe Herren und Brüder !

Zu::- kommenden Montag, den 17- ds. ;ts.,

vormittags 10 Uhr muß ich Sie zu einer dringend nötigen Modera-

menssitzung nach Slberfeld ins predigerseminar, jiluerohen 3a.

bitten. Leider ließ sich in der kommenden '.Voche keine andere

^eit finden und ein Aufschub darüber hinaus ist nicht möglich.

Ich bitte Sie daher ebenso herzlich wie dringend, wenn irgend

möglich zu der angegebenen Zeit hier zu sein, zucal Bruder Xolf-

haus schon uir 5 Uto: wieder fort mu3. Bei straffer Arbeit hoffe

ich, fertig werden zu können. Es handelt sich wesentlich um fol-

gendes:

1. Erklärungen der Moderanensmitglieder zum Detmolder Be-
schluß

2. Rundschreiben an die Gemeinden und Einzelmitglieder auf
Grund des Detmolder Beschlusses

3« Stellungnahme zur Bidesfrage bezw. zu eineu Brief des
Moderators und des Vorsitzenden des Coetus ref. Prediger
an den Kultusminister

4. Dringende Bitten je eines Hilfspredigers für &erlin-
Göpenick und für Groß-Berlin

5« Zine Menge schon älterer Angelegenheiten.

Meine Absicht, schon in dieser ".V o ehe eine

Moderamenssitzung abzuhalten, wurde leider dadurch unmöglich,

daß sich die Verhandlungen mit den Brüdern Hollweg und Langen-

ohl, die auch heute noch nicht abgeschlossen sind, hinzogen.

Hoffentlich ist bis Montag die nötige Klärung da.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr

faU


